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UNSERE WG 



UNSERE WG 
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Mehr Infos unter www.gll-muenchen.de 
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Quelle: www.gll-muenchen.de 



DAS PROBLEM 

„Ach, das klingt ja cool, 

    hab ich ja noch nie gehört!“ 

 
- Die gängige Antwort, wenn ich von unserer WG erzähle - 



DAS PROBLEM 

• Inklusive Wohnprojekte stoßen auf sehr 
positive Rückmeldungen, sind aber noch sehr 
unbekannt. 

• Die Projekte wissen oft wenig von den 
Konzepten und Erfahrungen der anderen. 

• Initiativen, die eine inklusive WG gründen 
wollen, sind häufig überfordert. 



DAS PROBLEM 

KLEINE TRÄGER 

• Innovation, Mut 

• Kurze 
Entscheidungswege 

• Familiäre Atmosphäre 

GROßE TRÄGER 

• Öffentlichkeitsarbeit 

• Vernetzung 

• Ressourcen 



DIE LÖSUNG: 

eine Website! 



DER NAME 

„Der ganz normale Wohnsinn“ 

• Von gemütlichen Abenden vor dem Fernseher bis hin zu 
hitzigen Diskussionen über den Abwasch: Inklusives 
Wohnen ist besonders und dennoch erleben wir 
tagtäglich den „ganz normalen Wahnsinn“ des WG-
Lebens. 

• Inklusive Wohngemeinschaften, wie die in der ich wohne, 
ermöglichen Menschen mit geistiger Behinderung ein 
selbstbestimmtes Leben, fernab von stationären 
Einrichtungen und unabhängig von ihren Eltern. Ein 
Leben, wie es viele junge Leute führen. Sie               
erfüllen so den „ganz normalen Wohnsinn“. 
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• Inklusives Wohnen in Deutschland und 
darüber hinaus bekannt machen 

• Die Konzepte inklusiver WGs durch Austausch 
verbessern und neue Konzepte schaffen 

• Systematisch Menschen dabei unterstützen 
inklusive Wohngemeinschaften zu gründen 

DIE VISION 



DIE ZIELE 

ÖFFENTLICHKEITSARBEIT 
• Inklusives Wohnen bekannter machen 
• Das besondere „familiäre“ Wohngefühl von inklusiven 

Wohnprojekte vermitteln 

VERNETZUNG 
• Inklusive Wohnprojekte vernetzen, Austausch anregen 
• Übersicht schaffen, Wohnplätze etc. vermitteln 

INFORMATION 
• Über die Konzepte aufklären 
• Träger oder Privatpersonen unterstützen,  

die selbst eine inklusive WG gründen 
wollen 



DIE ZIELGRUPPEN 

POTENZIELLE BEWOHNER*INNEN 

• (Junge) Menschen ohne Behinderungen 

• Menschen mit Behinderungen 

POTENZIELLE GRÜNDER*INNEN 

• Träger, die ihr Angebot erweitern wollen. 

• Privatpersonen (wie z.B. Elterninitiativen) 

SONSTIGE 

• Gemeinden,  Architekturbüros, … 



DAS KONZEPT 

+ + 

= 



DIE BESTANDTEILE 

1. DER BLOG 

• Hier veröffentlichen die teilnehmenden Wohnprojekte in 
regelmäßigen Abständen Alltagsgeschichten, die das 
besondere Lebensgefühl innerhalb des Projekts 
wiederspiegeln. (mit Bildern, gelegentlich ein Video) 

• Jede*r Bewohner*in soll zu Wort kommen. 

 • Außerdem werden 
Wohnprojekte bei der 
Gründung begleitet und ihre 
Hürden und Erfolge 
aufgezeigt. 

Quelle: www.aktion-mensch.de/blog/beitraege.html 



DIE BESTANDTEILE 

2. DIE WG-BÖRSE 

• Hier werden alle inklusive Wohnprojekte 

im deutschsprachigen Raum gesammelt. 

• So kann man bequem nach Wohnplätzen, 

Jobs und Ehrenämtern suchen, z.B. 

• Die Beschriftung könnte z.B. 
folgendermaßen funktionieren: 

• Hier ist ein inklusives Wohnprojekt 

• Dieses Wohnprojekt sucht eine*n 

neue*n Mitbewohner*in 

• Hier entsteht 
ein neues Wohnprojekt 

Quelle: www.wheelmap.org 



DIE BESTANDTEILE 

3. DAS INFOPORTAL 

• Hier befinden sich kurze Zusammenfassungen der 
Konzepte der Wohnprojekte. 

Unsere Wohngemeinschaften bestehen aus 5 
Menschen mit Behinderung und 4 ohne 
Behinderung. 

Bewohner ohne Behinderung arbeiten in der 
WG ehrenamtlich mit und wohnen dafür 
mietfrei. Häufig sind es junge 
Menschen, die für die Dauer ihres 
Studiums oder ihrer Ausbildung bei uns 
bleiben. … 

… 
… 

• Zudem Links auf alle Blogartikel 
und freien Wohnplätze und der 
Website des Projekts 

• Sowie Unterstützungsangebot 
für alle, die eine inklusive WG 
gründen wollen. 

Quelle: www.gll-muenchen.de 



DIE BESTANDTEILE 

WEITERE GRUNDSÄTZE & IDEEN 

• barrierefreie Gestaltung 

• Gastbeiträge anderer besonderer 

Wohnprojekte (z.B. von fluechtlinge-
willkommen.de) 

• Gastbeiträge prominenter Persönlichkeiten 

im Blog um mehr Bekanntheit zu erlangen 
(Motto: „Wie wohnt eigentlich…?“) 

 

http://www.fluechtlinge-willkommen.de/
http://www.fluechtlinge-willkommen.de/
http://www.fluechtlinge-willkommen.de/


DIE BESTANDTEILE 

OFFLINE 

• Koordination von Vorträgen von WG-
Bewohner*innen mit und ohne Behinderungen 

• Organisation von Veranstaltungen um die 
Konzepte inklusiver WGs durch Austausch stetig 
zu verbessern und neue Konzepte schaffen 

• Entwicklung eines Beratungskonzepts für die 
Gründung inklusiver WGs 



WAS IST SCHON PASSIERT? 

• Bereits 11 Wohnprojekte haben 
Interesse signalisiert. 

• Die Anschubfinanzierung steht in 
Aussicht. 

• Eine Agentur ist gefunden. 

• Ein großes Netzwerk an 
Unterstützer*innen besteht. 



DU KANNST MIR DABEI HELFEN? 

Melde Dich! 

Tobias Polsfuß 

wohnsinn@gmx.net 


